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haben Ackerbau. Obst und gute Viehmrbt, wilde Pfer¬
de, und ungeheure Waldungen. Noch weiter gegen
Mittag bringt das Land Wein, Oost, Lorbeerbäume
und Getcede, worunter auch der Reis ist, in Menge
hervor. An diesen Gegenden sind die E^l und die Ka-
meek die gewöhnlichen Laitthiere, d«e Buff wchsen zie¬
hen den Pstug, und die Pferde werden erlogt und geges¬
sen. Viele Bewohner dieses fruchtbaren Lant firichS wis¬
sen nichts von Hä Ilern, sondern wohnen beständig in
schlechten Hätten oder in Zetten, und zuhen mir ihren
Heerden aus einer Gegend in die andere. Viele schla¬
gen in F-llen, Höhlen od'r Erdhütten ihre Wohnung
auf. Diese Bewohner Rußlands heißen Tataren.
Die Hauptstadt Rußlands und R si enz deS mächtigen
Russisten Kaisers h&amp;lt;aßr Petersburg Eure ndere
sehr große Stadt dieses Landes heißt Moskau.

13) Die Türkei ist ein sehr fruchtbares und war«
mes Lano, und daher reich an vortrefflichen Produkten,
besonders an Reis, Wein Südfrüchten, B umwolle,
Seide Taback; an Rindvieh. Schaffen, Pferden,
Eseln und Mautthieren; an Marmor, Alaun, Schwe¬
fel, Eisen und Salpeter. Das türkische Garn ist be,
rühmt. AuS der Seide machen die Türken prächtige
Stoffe und Tapeten Der Mais oder düs Türkische
Korn ist auch bei uns bekannt. Aus Zttgenfeüen wacht
man in der Türkei den schönsten Korduan und S'fsian.
Die Hauptstadt des Landes heißt Konftanrinopel.
Sie ist die Residenz des Türk-schen Kaisers, welcher
auch Großsultan oder Großherr genannt wird, und die
größte Stadt in Europa, aber nicht die schönste; denn
sie hat fast lauter hölzerne Häuser, und krumme schmutzi¬
ge Srraßen. -

14) Ungarn ist zum Theil ein sehr gebürgtes und
waldiges Land, zum Thnl aber auch äußerst fruchtbar,
und besonders sehr reich an Gold und Wein, in einigen
Gegenden auch an Getreide, Mais, Reis, Safran,
Honig Mandeln, Obst, schönem Rindvlehe und schö¬
nen Pferden, an Stein - und Quellsakz, und fast allen
Mineralien. In dem Sande einiger Ungarischen Flüsse
werden Goldkörner gefunden. Auch hier bedient man


